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Alexandra Tatum-Nickolay 
Tel.:	 +49 8158 256-17 
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Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 19. Januar 2018.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 24. Januar 2018 um Nachricht, an-
dernfalls müssen wir Ihnen leider 50 Prozent 
der Tagungsgebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 75 Euro  
(ermäßigt: 45 Euro). 
Ohne Übernachtung 45 Euro  
(ermäßigt: 35 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Studien-
referendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose sowie Besitzer einer Jugend-
leiter-Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung 
darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Flucht und  
Migration aus  
Afrika 
Ursachen, Herausforderungen 
und Perspektiven 

30. – 31. Januar 2018

Diese Veranstaltung wird von der Bayerischen Landeszentrale für 
politische Bildungsarbeit als staatspolitische Bildungsveranstaltung 
im Sinne der Dienstbefreiungsvorschriften anerkannt. Für die Teil-
nahme an dieser Akademieveranstaltung kann deshalb Dienstbe-
freiung nach § 16 Absatz 1 Urlaubsverordnung gewährt werden.

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn Linie 
S6 oder mit der Regionalbahn in Richtung  
Garmisch bis Tutzing. Ab Bahnhof Tutzing  
stündlich mit der Buslinie 958 bis Haltestelle 
Mühlfeldstraße und noch 300 Meter zu Fuß.

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der 
S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und 
von dort weiter wie oben beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof  
beträgt 1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten. 
Taxen stehen am Bahnhof bereit.

Mit dem Auto fahren Sie von München über  
die A95 und die A952 bis Starnberg. Von dort 
weiter auf der B2 bis Traubing und dann die  
Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die 
Akademie kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

5-4-18 | 10.1.2018.TA

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de

Bahnhofstr.

>>
   

Fe
ld

af
in

g 
/ M

ün
ch

en

TUTZING

Akademie für 
Politische Bildung

 Bahnhof 
Tutzing

Traubinger 

Straße

Nordbad-          str.

H
au

pt
st

ra
ße

M
ühlfeldstr.

Tutzing

MÜNCHEN

Starnberg

St
ar

nb
er

ge
r S

ee

Am
m

er
se

e

In Zusammenarbeit mit der 
Interkulturellen Akademie der 
Inneren Mission München – 
Diakonie in München und  
Oberbayern e.V.



E I N L A D U N G

Flucht und Migration aus Afrika nach Europa ste-
hen immer wieder im Fokus der Aufmerksamkeit 
– nicht zuletzt aufgrund der Bilder und Berichte 
über tödliche Schiffsunglücke im Mittelmeer so-
wie über eklatante Menschenrechtsverletzungen 
auf den Fluchtrouten, etwa in Libyen. Die Kom-
plexität und Unterschiedlichkeit der Flucht- und 
Migrationsursachen und -verläufe erklären sich 
durch diese Bilder jedoch kaum. Wenig im öffent-
lichen Bewusstsein ist darüber hinaus, dass der 
weitaus größere Teil afrikanischer Migration und 
Zufluchtssuche sich innerhalb Afrikas vollzieht. 

Anliegen der Tagung ist es, die Flucht- und 
Migrationsphänomene in Afrika und von Afrika 
nach Europa differenziert zu betrachten. Neben 
der Analyse der regional sehr unterschiedlichen 
Ursachen und Motive möchten wir auch zu einer 
(kritischen) Reflexion über die öffentlichen Vor-
stellungen und Bilder von Afrika und afrikanischer 
Migration beitragen und ebenso die Integrations-
realitäten afrikanischer Migrantinnen und Migran-
ten in Deutschland beleuchten. Nicht zuletzt soll 
die Tagung auch ein Forum dafür bieten, um über 
Zukunftsperspektiven und unterschiedliche poli-
tische Ansätze für eine künftige europäische und 
deutsche Afrikapolitik (bezogen auf Flucht und 
Migration) zu debattieren.

Wir laden Sie herzlich ein, bei dieser Tagung über 
Perspektiven für Politik und Praxis mit unseren 
Experten wie auch miteinander ins Gespräch zu 
kommen, und freuen uns darauf, Sie bei uns am 
Starnberger See zu begrüßen. 

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung

Sabine Lindau  
Gudrun Blänsdorf 
Interkulturelle Akademie der Inneren  
Mission München – Diakonie in München  
und Oberbayern e.V.

D I E N S TA G ,  3 0 .  J A N U A R  2 01 8

	9.30 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer

	10.00 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
Dr. Andreas Kalina 
Sabine Lindau

Panel I  
Eröffnungspanel: Ein Kontinent auf  
Wanderschaft? Fluchtursachen und 
Migrationsmotive 

	10.30 Uhr	 Flucht und Migration nach Europa – 
Rückblick und aktuelle Bestands- 
aufnahme 
Dr. Benjamin Schraven 
Deutsches Institut für Entwicklungspolitik, 
Bonn 

		  Replik und Diskussion 
Prof. Dr. Elisio Macamo 
Centre for African Studies, 
Universität Basel 

	12.00 Uhr	 Mittagessen

Panel II  
Im Blickpunkt: Migrationsphänomene in 
afrikanischen Regionen  
Kurzvorträge und Worldcafé

	13.30 Uhr	 Maghreb – Auswanderung, Transit,  
Einwanderung 
Michael Bauer, M.A.  
Stv. Vorsitzender von MEIA Research, 
München  

	14.15 Uhr	 Westafrika – zur Komplexität der  
Migrationsursachen 
Prof. Dr. Robert Kappel 
GIGA Institut für Afrika-Studien, Hamburg 

	15.00 Uhr	 Horn von Afrika – die Konflikte in  
Äthiopien, Eritrea und Somalia 
Prof. Dr. Magnus Treiber 
Ludwig-Maximilians-Universität München 

	15.45 Uhr	 Kaffee im Foyer

	11.00 Uhr	 Afrikanische Migranten in Deutsch-
land: Zwischen Flucht-, Familien- und  
Bildungsmigration 
Dr. Sebastian Prothmann 
Geograph und Ethnologe, 
Nürnberg

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	14.00 Uhr	 Kaffee im Foyer 

Panel IV 
Flucht- und Migrations- 
ursachen vorbeugen?

	14.30 Uhr	 Perspektiven für die Zukunft –  
Antworten der Politik 
Podiumsdiskussion nach der  
Fishbowl-Methode

		  Mirco Keilberth  
Libyen-Korrespondent für verschiedene 
deutsche Medien, wie der SPIEGEL, 
die tageszeitung (taz) und die Deutsche 
Welle, Tunis/Libyen

		  Joachim E. Menze 
Leiter der Vertretung der Europäischen 
Kommission in München

		  Johannes Singhammer 
Vizepräsident der Deutschen Afrika  
Stiftung e.V.; Vizepräsident des  
Deutschen Bundestages a.D.; München

		  Sophia Wirsching 
Brot für die Welt – Evangelischer  
Entwicklungsdienst, Berlin

		  Ein/e wechselnde/r Teilnehmer/in der 
Veranstaltung

	16.30 Uhr	 Schlussworte 
Dr. Andreas Kalina 
Sabine Lindau

	16.45 Uhr	 Ende der Tagung

	16.15 Uhr	 World Café – Flucht und Migration nach 
Europa: Welche Politik und welche 
praktischen Ansätze brauchen wir? 

	18.30 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Dokumentarfilm „Life Saaraba Illegal“ 
und Gespräch mit dem Münchner  
Filmemacher  
Peter Heller  
Dokumentarfilmer und Produzent, 
München 

M I T T W O C H ,  3 1.  J A N U A R  2 01 8

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Panel III  
Integrationsrealitäten – Wahrnehmung 
und Wirklichkeit

	9.00 Uhr	 Deutsche Afrikabilder und afrikanische 
(Migrations-)Realitäten 
Ein Podiumsgespräch

		  Dr. Pierrette Herzberger-Fofana 
Sprecherin für Schule, Bildung,  
SeniorInnen, Asyl, Willkommenskultur, 
Migration und Integration, Stadtrats- 
fraktion Grüne/Grüne Liste, Erlangen

		  Pfarrerin Dr. Margaret Obaga  
Mission EineWelt – Centrum für  
Partnerschaft, Entwicklung und Mission 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in  
Bayern, Neuendettelsau

		  Cita Wetterich, M.A. 
Arnold-Bergstraesser-Institut für  
kulturwissenschaftliche Forschung e.V., 
Freiburg

	10.30 Uhr	 Pause


